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408161. Broningiel- Iutelligeng: Eomtots im Pol-Loral. 


eingenı: Hundegaſſe No. 341. 


No.132. __Monteg, — _ 18488. 


Bugemeideie Fendt. 
Aagetenmen den 24. and 25. Juli 1846. 25 
Die Herren Gutsbeſitzet Bromberger nebſt Familie aus Sunkeln, v. Momorst 
aus Rönigs berg, Hert Juſtiz⸗Commiſſar. Stotterfoth, Herr Ober. -L.-G.Aſſeſſor Schar 
tew aus Königsberg, die Herren Kaufleute Daudin aus St. Malo, Sulig aus Kö: 
nigsberg, Arendt aus Berlin, Schröder aus Breslau, Blumenthal aus Magdeburg, W. 
Hüttner a. Düren, A. Kayſer a. Montjou, log. im Engl. Hauſe. Herr Nittergutsdeſ. 
b. Kleiſt nebſt Gemahlin aus Tychow, Frau Rittergutsbeſitzerin . Below aus 
ſcheßin, Herr Prediger F. Naue nebft 2 Frl. Töchter, Herr Stud. jur. 8. L. Raue 
aus Memel, Herr Kaufmann Lonis Gantzet aus Brandenburg 4. H., log. im Hotel 
de Berlin. Herr Gutsdeſitzer Denke aus Lubocziu, Herr Kaufmann Zürftenberg aus 
Neuſtadt. (og. im Hotel d' Oliva. Die Herren Gymnaſiaſten Rudelph Scheffler u. 
Johannes Pagen aus Königsberg, log, im Deutſchen Haafe. Heir G 
Schnee uebſt Gemahlin aus Gr. Podles, log. in den drei Mohren Hen Kupfer 
ſchmidt Moldenke aus Thora. Herr Muſiklehrer Metz nebſt Gemahlin, Mad. Wit 
beimi und Mad. Vähker aus Juſterburg, log um Hotel de Thorn Herr Kauf 
mann Giesbrecht nebſt Herrn Sohn aus Tiegenbof, log. ind Hotel de St. Petersburg. 
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5 Bekannemachun geg. 8 8 
1 Der Einſaße. Gottftied Noch in Balau and die unverehelichte Regine Bud 


weg von daſelbſt haben in der von ihnen einzugehenden Ehe die Gemeinſchaft der 
Güter und des Erwerbes ausgeſchloſſer. 

Maricnburg, den 16. Juni 1846. a 
Königl. Land» and Stadtgericht. 5 


— 
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2. Der Schneidermeiſter Johann Friedrich Wilhelm Nöding Siefelb® und dei 
fen Braut Eva Caroline Gehrke haben, durch den am 6. ii d. J. gerichtlich ver ⸗ 
lautbarten Vertrag, die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes für die von ih ⸗ 
nen einzuzeyende Ebe aus geſchloſſen. 
Danzig, den 7. Juli 1846. 
Königl. Land: und Sradrgerrhr. 
 AVERTIiISSEMENTAE 
3. Die Kieferung einer Quantität 
Sa e von 3, % und 23 Ellen, 
Knaben und Mädchen Hemden von 44, 34 und 3 Elen, 
Mädchen Röcke von blauem Boy von 7, 6 und 5 Ellen, 
wollenet, gewebter Strümpfe in drei verſchiedenen Größen, 
ſell in einem 
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am 28. Juli o., Vormittags 9 Uhr, 
auf dem Rathhauſe anſtehenden Termin nach den dorzulegerden Proben, au deu 
Mindeſtfordernden überlaſſen werden. 
5 Danzig, den 17. Juli 1846. 
Dberbürgermieifter, Buürgermeiſter und Kath. 
A. Mehre Naßſtäude und ein Treckenſtand auf dem Fiſchmorkte ſollen in 
einem 2 5 a , \ 
ven 3 0. In li e, l 
auf dem Rathhauſ: vor dem Henn Kalkulator Schändeck anſtehenden Lizitations⸗ 
Termine an hieſige Bürger, zur Benutzung auf Lebenszeit, gegen Einkaufgeld und 
Standgeld, ausgeboten werden. 2 
Danzig den 16. Juli 1846. 
Oberbürgermeiſter, Bärgermeifter und Ratb. 


FT ĩðV ER AN SESENE ec: GADEEN 


Entbindung. 
JCFCCCbCb(T0GFCC0bC0obGbbbb0bbGbGb REREREPENE TI NERE TER 
E. Die beute früh 49 Uhr erfolste glücktiche Entbindung. meiner ſieben Frau 17 
* Auguſte geb. Rabowski von einem gefunden Sohnchen beehre ich mich alen 3% 
2 auswärtigen Freunden unnd Bekannten ergebenſt anzuzeigen. 14 
* Berlin, den 20. Juli 1846; T. L ies, 
** N Geheim⸗Sekretalt. f 
DE EREREREREKEXERE SE REIS TEREE FE SE SENENE SITE FREE NT IEE RE AT FE Re ET 
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Tro des fa ll. 
6. Am 21. Juli, Nachmittags 2 Uhr, entſchlief ſanft die verwittwete Fleiſchet⸗ 
meiſter Moria Alter, früher verw. Papke, geborne Bleß, im Böften Jahre ihres 
thätigen und Gott ergebenen kedens. Ihren vielen Freunden dieſe Anzeige ſtatt 
beſonderer Meldung von den Hinterbliebenen. 
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eubles! Meubles! 


7 a 

= Wem Zu 5 
beliebt, beim Einkaufe don Meubles, Trümeaur, Spiegeln und Polſterwas⸗ 15 
zen teed bedient zu werden, bemühe fich gefälligit nach dem Langeumarkt x 


Ro. 424., in das Haus des Herrn Conditor Richter, der Börſe gegenüber. 2 
Da wir zum erſten Male den Dominik hier beziehen, werden wit % 


gewiß wicht ermangeln, modern und reell gearbeitete Meubles ꝛc. billig zu .S 


verkaufen, um auch bier einen guten Ruf zu begründen. Une 4 
ſer Lager ſteht, von heute ab, zur gef. Anſicht Eines geehrten Publikums, > 
bis der Beginn des Dominik den Verkauf deſſelben zuläſſig macht. a 
Meubles! a Meubles! 
FFFVFCPFFFCT BERNER 
ſte Münze 262., an der großen Mühle, iſt ein Fortepiano von 6 Octa⸗ 
ven, ſo wie während des Dominiks eine freundliche Stube zu vermiethen. 
9. Ein Haus in gutem baulichen Zuſtande, auf der Rechtſtadt gelegen, wor⸗ 
in ſeit 60 Jahren ein Colonial- u. Material Waaren-Geſchäft mit Vortheil betrieben 
worden ift. ſteht ſofort unter annebmdaren Bedingungen zu verkaufen. Auch iſt da⸗ 


2 
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feibft eine Wohnung, beſtehend aus 3 Zimmern, ſofort zu vermiethen. Das Rä⸗ 


dete zu erfragen Heiligen Geiſtgaſſe 776. 8 

10. Um rielseitig ausgesprochenen Wünschen zu genügen, wird das 
Dampfboot in den Sommermonaten, statt wie bisher um 7 Morgens, voa 
Fonntag, den 26. Juli ab, ** 


des Morgens am 6 Uhr von Strohdeich nach Fahrwasser fah- 
ren, daselbst von 7 bis 6 Uhr liegen bleiben und um 8 Uhr nach 
Strohdeich zurückkehren. ; i . 


a 


Sobald die Genehmigung der hohen Behörden eingegangen, werden diese 


Yahrten vom Johannisthore stattfinden. 

. Ein geübter Schreiber und Expedient findet in meinem Bureau ein ange⸗ 

meſſenes Unterkommen. 2 Matthias, 
Danzig, den 23. Juli 1846. 5 Juſtiz⸗Commiſſarius. 


e In den Wochentagen fahren die Schuiten Mor⸗ 
gens 6 Uhr die Juri und von 27 Uhr alle Stunde in den halben Stunden vom 
Echuttenſteege, und von Weichſelmünde >47 Uhr und präciſe 3 Uhr, und dann von 
179 Uhr in den halben Stunden alle Stunde. f 8 . 

13. Ein junger, weiß u. braungefleckter Hund hat ſich am 25. d. M., Morgens 5 Uhr, 
in der Nähe des hohen Thores, an dem Spring unterm Hagels berg, verlaufen. Dem 
Wiederbringer wird eine angemeflene Belohnung zugeſichert Heiligen Re 994. 


* 
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_ CIROUE CVZENT & LEIARS de Paris. 


Ten ee Montag, den 27. Jult, i . 5 
dritte Vorſtellung in der hoheren Reitkunſt, 
Voltige, Gomnaſtik und Pferde⸗Dieſſur. Anfaug: 7 Uhr Abends. 
Die Tageszettel berichten das Nähere. 


. Bequeme Relſegelegenheit nach Elbing, au. deze 
Abends m. Anſchlaß a d. Dampfböte n. Königsberg. Näh. Fleiſcherg. 65. b. F. Schubart. 
16. Am Sonnabend, den 18. d., find 7 Bücher von James, Walter Scott u. 
Lenzen, zwifchen Langgarten und Quadendorf verloren worden. Einen Thaler Be⸗ 
lohnung dem, der fie der Sch naa ſeſchen Leihbiblisthek, Langenm. 433. wiederbr. 
17. Ein Haudlungsgehilfe fürs Materials oder Speichergeſchäft kann ſogleich 
engagirt werden. Adreſſen mmer A. k. werden im Intelligenz Comtoit erbeten. 
18. Ein Oeconom, der der Lehr- und Militairzeit genügt, sucht eine 
Stelle als Iuspeetür und bittet Refleetanten, Adressen unter T. Z im In- 
telligenz-Comtoir abzugeben. - - 
19. Ein Handlungscommis, mit gären Zeugniſſen verſehen, ſucht während der 
Dominikszeit Beſchäfiigurg. Näheres Schmiedegaſſe No. 100. 
20. Konzert im Deutſchen Hauſe. 
Montag, den 27. Juli d. J. unter Leitung des Muſikr Direktors Hern Veıgt. 
5 8 n Schewitzki. 
— . ss” 

2 Eine junge Dame wünſcht gründlichen Klavier ⸗Unterricht gegen ein 

geringes Honorar zu ertheilen. Das Nähere Hi. Geiſtgaſſe 7383. 
8. FFP 
22. Ein eg fürs Tuch, Schuitt- u. Leine wand⸗Geſchäſt kann 
ſofort engagirt werden. Adreſſen unter J. Z. werd. im Inteiligenz⸗Comtoir erbeten. 
23. Wer von den Stromſcbiffern 150—200 Ach tel Zangſteine frachten will, melde 
ſich beim Gaſtwirth Batzel an der Weichſel; auch werden einzelne Achtel zur Stelle 
verkauft. s 
24. Am 21. iſt im Jäſchkenthale ein Ring gefunden, den der Eigenthümer 
gegen Vergütigung der Inſertienskoſten Pfeſſeiſtadt No. 109, abholen kaun. 


Ein, 14 Meile von Danzig, am der Chauſſce belegenes, im guten 2% 
3% Renommee und voller Nahrung fichendes Gaſthaus iſt unter billigen Bedin⸗ 25 


F ee hlnd om D | 


3% gungen zu vermiethen. Nähere Auskunft erthellt das Erfundigungs-Bnreau, 3% 
| Ä * 


3% Pfaſſengaſſe No. 825. 


| EECEFCETCC TTTERRERR ENTER 


m 25. it ein Obertheil einer Broſche mit rothen Steinen auf dem Lan⸗ 
genmarkt verloren. Der Finder erhält Jopengaſſe 735. eine Belohnung. 
27. Ein Grundftä in Schidlitz Ro. 906. beſtehend aus einem Vorder und 
Hinterhauſe nebſt Garten, iſt zum October zu vermiethen oder zu verkaufen. , 


2 


— 


— 18661 = ee 2. : 
„e Heute Montag großes Miitair „Konzert mit 
vollſtändigem Orcheſter im Hotel Prinz v. Preußen. 
29. Grundſtücke in den beſten Gegenden ber Stadt, worunter mit Pärten, vor 
züglich ſchöne N rungshäuſer, Güter in allen Größen, werden zum Ankauf nach⸗ 


gewieſen Brodbän engaſſe No. 661., eine Treppe hoch. 
f NB Auch find daſelbſt ſtets Heider auf Hypothek zu haben. 
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S TTM 0 7 
30. Vattholomäi⸗Kircheng. 1017. der Kirche gegenüber, iſt eine bequeme Une 
tergelegenbeit, beſtehend anz 2 heizbaren Stuben, Hansraum, Kammern, Köche, 
Hoſplatz, Keller, von Michaeli ab 8 vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 


* Frauengaſſe 86. iſt eine bequeme Wohnung, beftchend aus 


5 Studen, Küchen, Keller, Hofpiatz und Commoditee zu vm. D. Nähere daſelbſt. 
2. Po e 390. iſt eine Stube nach vorne ay einz. Hr. ſogl. z vermieth. 
Zum 


33. N Deminit iſt am Kohlenmarkt Ro. 2038 ein meublirtes Zim⸗ 
mer zu vermiethen | 

34. Ju der Frauengaſſe No, 680. find zwei Sinben mit Meubeln du vermieth. 
35. Große Krämerg, 652. iſt ein Zimmer nebſt Kabınet zu vermiethen, 


36. Sandgrube 464 ſind 5 Stuben, Küche, Speiſekammer, Boden, Keller, 
Stallung und Wagenremiefe zu Michaeli zu vermiethen. ae t 
3. Ein Logis von 3 bis 10 Piecen, elegant decorirt, mit allen Bequemlichkeiten 
und Stallung zu 4 Pferde nebſt Wagentemſeſe iſt 4. Darum No. 1537. zu veimie⸗ 
then und zu Michaeſi zu beziehen. f 
38. Eteindamm 388 ſind 2 dee Zimmer mit Schlafcabinen, Küche, 
* Boden u Keller auf eigener Etage an ruhige Einwohner billig z. v. 
Ein volldändig eingerichteter Laden nebſt Wohnſtube iſt für die Deminikszeit zu 
vermiethen Röpergaſſe No. 465, - 


39. Schmiedegaſſe am Holzmarkt Ro. 295. iſt ein Zimmer ſogleich zu verm. 
40. Johannisgaſſe iſt eine freundliche Wohnung mit 2 Stuben, Küche, Boden 


Keller 1c. an ruhige Bewohner, Umſtände halber anderweitig zu v. und zu erfragen 
Heil. Geiſigaſſe 921. 2 Ti. hoch. > 


41. Fungferg. iſt 1 Stube mit Küche u. Remiſe, Stel und Hef zu vermie⸗ 


then. Näheres Fiſchmarkt 1581. N N 


* * 


42. Für die Dominikszeit find mehr. Stuben pp- zu v. Reitbahn 2047 - 55 


33. Für die Dominikszeit iſt ein Zimmer mit Wed ou 


verm. Kohlenmackt No. 26. neben dem Hohen⸗Thor. a 

44. Fleiſchergaſſe 152. iſt eine Haugeſtube mit Meubeln gleich zu vermiethen. 

45. W Steindamm 383. iſt ein Stübchen parterre mit freier Heitzung an 
eine Dame oder einen Herrn zu vermiethen. a 

* 
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N t 
46. Freitag, den 31. Juli d. J., ſollen in dem Haufe Schmiedegaſſe No. 294. 
auf freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend serkauft werden: 8 
Mehrete mahagoni und birkene Sophas. Rohr und Polſterſtühle, Sopha⸗, 
Klapp⸗, Spiel⸗, Spiegel“, Waſch⸗, Schreib: und Anſetztiſche, Kommoden, Schreib» 
und Kleiderſekretaſre, Bücher und Wäſcheſchränke, Bettgeſtelle pp., Spiegel, Gar⸗ 
dienen, 1 Stubenuhr, Bilder, 1 Kronleuchter, Lampen, Porzellan, Fayauce, Glas 
und Kryſtall, meſſing., eiſerne u. hölzerne Küchengeräthe u. audere nützliche Sachen. 

J. T. Engelhard, Auctionator. 


4. Auction mit den erſten friſchen Holländifchen 
Heeringen von diesfaͤhrigem Fange. 


Dienstag, den 28. Juli, Vormittags 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäk⸗ 
let im Königl. See⸗Packhofe in öffentlicher Anction an den Meiſtbietenden, gegen 
baaıe Bezahlung, »erkaufen: 


La u. % neue bolländiiche Jager⸗Heeringe beſter 
Qualitée und Packung, weiche jo eben mit Capt H. P. Teeus⸗ 
P 


ma, Schiff „de jonge Ype“, hier einirafen. 

7 ’ 5 Rottenburg. Focking. 
46. Auction mit Finniſchem Pech und Theer. 

eitag, den 31. Juli 1846, Vormiftags 10 Uhr, werden die unterzeichneten 
Mäkler auf dem Theerhofe, in öffentlicher Auction an den Meiſtbietenden, gegen 
baare Bezahlung, verkaufen: N 

Eiue Parthie ſehr ſchönen Finniſchen Theer, und ; i 
eine „ „ Schönes Finniſches Pech, in ganzen und halden Tonnen, 
welche in dieſen Tagen mit Capt. J. Dahlſtedt, Schiff „Hoppet“, von Nycarleby 
eingebracht iſt. Rottenburg. Görtz. 


— — — — — — — —— EEE 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia eder bewegliche Sachen. 


4 Sehr billig von der Frankfurter Meſſe 

erhielt die Bandbandlung von J. S. Goldſchundt ck Co., Breitgaſſe 1217., aus 
s afgelöſten Fabriken nachſtehende Waaren, wie: Band 11%, Haubenſonds 2, Haus 
benſtriche 9 pf., Jaedieit. Nett 5 ſgr., Tüll 3 pf., Strümpfe 3, Crav. Tücher A, 
Kragen, Manchetten, die beliebten Polka⸗Handſchuhe, die 25 koſten, für 10, die bei. 
Glacée⸗Haudſchuhe 745, Kämme, Knöpfe, Schnüre, Baumw. und 500 St. Spiz⸗ 
zen, die 10 gef. haben, fin 4 ſgr. 5 

50. Schmiedegaſſe No. 231. find Oelgemälde zu verkaufen, 

51° Weißbier 3 Flaſchen 213 Sgr., Putziger die Flaſche 1 Sgr., 6 Flaſchen 
57 Sgr., empfiehlt O. R. Haſſe, am Brodbänkenthor No. 691. 


N * 
— 


re 


„% Magen Mebergabe des Letels Tann vor Ausvcrfanf nur noch 


bis Freitag denten, und um eine Auction zu erſparen find die Preiſe noch⸗ 
mals bedeutend berabgeſetzt; das Lager enthält: f 
2 Jaccnctt⸗Kleider a rtl. 2, u 
ſchwarze Camlatt vou 5 ſor bis 10 far. pre E. 
weiße, ſchottiſche, ertra feine Barrifi-Tüche a 73 fgr., 
5 Rips⸗Holstücher für Herren a 73 ſgt., / 
Mouſſelin de lain⸗ u Plaid⸗Tüchet, feidene Hals. und Taſchen⸗Tücher, 


Caſimir⸗Weſten u. a. m. Michaelſon, Lauggaſſe 530. 

53 Johannisgaſſe 1380. ſtehen 2 alte, blauchbare Dejen zum Verkauf. 

54. Rurgſt. 1666 wird after echt Brückſch. Torf beſt. Qualit., welcher wegen 
Trockenheit u. Güte dem friſchen weit vorzuziehen iſt, billig empfohlen. 

55. Heil. Geiſtgaſſe 988. fteben birkene Sophabettgeſtelle billig zu verkaufen. 
56. In Neuſchottland Ro. 10 find gefüllt blühende Narziſſen⸗Zwiebeln a Schock 
6 gr. blühbare Tulpen, Zwiebeln a Schock 10 ſgr. zu bekommen. Her 


57. Die b ſchoͤnſten Haubenbaͤnder zu 14 gr. u. Hutbänder 24 for. 
p. E., w. auch 1 b., fein Eyuon z. 72 fg. p. E, v um zar. L. J. Goldberg br. Thor. 
Nn. Der Ausverkauf von Spitzen, Strichen und Nett wird fortgeſetzt. a 


56. Schwarze Camlotts, eug!. breite feine Waate, zu ſehr billigen Preifen, 
abſchattirte Kleiderfranzen, 13 jgr. p. Elle empfiehlt 

Kupfer, Breitegaffe No. 1227. 
59. — Ganz necknen geruchfreien Torf verkaufe ich nut freier Anfuhr, die Ruthe 
zu 2 ıtl. x A, L. Gieſebrecht, Laſtadie No. 462. 
so Eine große Auswahl Schwarzwalder Uhren cm 
pflehlt zu den billigſten Preiſen A. Büchner, Uhrmacher, 

Schmiedegaſſe No. 100. 


Smmeditia odet unbewegliche Sachen. 
61. Das in der Seifengaſſe, Waſſerſeite, sub Servis⸗No. 952. gelegene Grun d⸗ 
ſtück, aus einem in Fachwerk erbauten, 3 Stagen hohen Wohnhauſe mit 5 heiz⸗ 
baren Stuben, 2 Kammern, Küche, Boden, Keller und Apartement deſtehend, ſel 
auf freiwilliges Verlangen 
Dienftag, den 28. Juli d. J., Mittags 1 Uhr, 

im Artushofe öffentlich. verſteigert werden. Das Grundſtück iſt mit een nach der 
Langenbrücke zu errichtenden Ausbau, wie ſoicher bereits bei mehreren anderen Grund⸗ 
ſtücken beſteht, für ein Ladengeſchäft ganz vorzüglich geeignet. Bedingungen und 
Beſitzdokumente find einzufehen bei b 
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J. T Engelhard, Auctionatot. 


\ 
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82. Das in der Vorſtadt kaugeſußr, an der Chauſſee ab Serois⸗Ro. 42043 


gelegene Grundstück, beſtehend aus 1 herrſchaftlichen mafſiven, 1 in Fachwerk aufs 
gefahren Wohnhauſe, zuſammen 17 Zimm., 5 Küchen, Böden u. gewölbte An 
enthaltend, ferner aus 1 Stallgebäude, 1 Hofe u. 1 gr. Obſt⸗ und Gemüfegarten, 
soll, unter annehmbaren Bedingungen . 8 
Dienſtag, den 28. Juli d. J., Mirtags ! Uhr, 

im Börſenlokale öͤffentüch verſteigert werden. Das Grundſtück gewährt 285 rtl. 
jährliche Miethe und find deſſen Gebäude für Vermiethungen vortheilhaft aptirt. 
Bedingungen n. Beſitzvocumente find einzuſehen bei J. T. Engeibard, Auctionator. 
Ä Fdictat-Eirarıodm 
63: Ueber den Nachlaß des am 22. Januar 1845 mn Dt. Eylar verſtordenen 
ehemaligen Gatsbeſitzers Carl Louis Aler ander du Peztall v. Bayard iſt der erb⸗ 


ſchaftliche Liqaidationsprezeß erbffnet, und zur Liquidation und Begründung der Ans 


fprüche der Gläubiger au die Maffe ein Termin auf den 3. Auguſt e., Vormittags 
10 Ubi, vor dem deputirten Oberlandesgerichte⸗Referendarius Gottſchewski hieſeldſt 
anberaumt worden. Re 3 

Zu demſelden werden hiedurch die unbekannten Nachlaß⸗Gläubiger unter der 
Verwarnung vorgeladen, daß der Ausbleibende aller feiner etwanigen Votrechte für 
verluftig erklärt und mit feiner Forderung nur an dasjenige wird verwiefen werden, 


was nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger von der Maffe etwa noch 


abrig bleiben ſollte. N 5 
Marienwerder, den 24. März 1846. r N 
. Civil⸗Senat des Königlichen Ober⸗ Landesgerichts 


— 


* Großes Horn⸗Konzert 


im Schroͤderſchen Garten am Olivaer Thore, 
beute Montag, den 27 d. Entree wie gewöhnlich. Anfang 6 Uhr. | 

66. Eine ſolide Putzmacherin, die im Hauben⸗Anſertigen geübt iſt, wird nach 
answärts verlangt. Das Nähere Hundegaſſe 1282, 1 Trpp. boch, von 12—2 Uhr. 


